
Münster seit 1954 ein Okumenisches emi- Wunsch, daß die Arbeitsgemeinschaft
Nar besteht (ebenso in Hamburg, In Ver- christlicher Kirchen in Deutschland und die
bindung mit dem Missionswissenschaftlichen ÖOkumenische Centrale der sachlichen
SeminarT). Zugehörigkeit willen nicht mehr den

An kirchlichen Gruppen und Gemein- Zusammenschlüssen der Evangelischen Kir-
schaften werden die Darbysten, Disciples chen In Deutschland, sondern den
of Christ, Evangelical and Retormed Church. ökumenischen Arbeitsorganen aufgeführt
Evang. Gemeinschaft, Evangelical United würden.

Auch der lange erwartete Band 111 mitBrethren und die Freien Evang. Gemeinden
den Anschriften der kirchlichen tellen undbehandelt. Fundamentalismus und Frie-

densbewegung kommen ebenso ZUF Sprache der Pfarrerschaft 1n der DDR liegt mitt-
WIie die Stellung der Tau In der jJungen lerweile ÖT, daß das verdienstvolle
Christenheit und der Gottesdienst In den Unternehmen des Evang. Verlagswerks da-

mit 19008  — ZU Abschluß gekommen 1st.jungen Kirchen. Begrifte wIie Denomination
Kgund Freikirche werden erläutert (man 6CI“

tährt treilich weder hier noch 1m Deutsch-
landartikel Zusammenhängendes Georg Vicedom, Missio Dei Einführung in
ber das deutsche Freikirchentum). Unter ıne Theologie der Mission. Kaiser-Ver-
dem Leitwort der „Diakonie“ hätte INnanl lag, München 1958 104 6.8

Ausführliche Besprechungen und Stel-auch ber den immer größere lungnahmen in führenden theologischenBedeutung gewinnenden Sinngehalt der
und kirchlichen Zeitschritten des In- und„ökumenischen Diakonie“ gehört.

Schließlich wird wiederum ber führende Auslandes unterstreichen die Bedeutung
des Buches „Missio Dei“”, dessen VertasserMänner der ökumenischen Bewegung wıe der bekannte Missionswissenschaftler Prof.odd Geoffrey Fisher, Florovsky, Birger Vicedom ist Manche ernstzuneh-Forell, Franklin Fry und Germanos mende Kritiker sprechen In diesemAuskunft gegeben. Zusammenhang Von einem „Wendepunkt“

Taschenbuch der Evangeli- der Theologie. In der Tat Der Vert. be-
schen Kirchen ın Deutsch- tritt ler weithin Neuland und versucht,
and Band Zentrale Stellen der den Ort der ission in Schrift und Theolo-

gie klar aufzuzeigen. Er kommt dabeiEvangelischen Kirchen und ihrer Werke
daß diemit Landesstellen. 673 Seiten. FErweiterte dem überraschenden Ergebnis:

und verbesserte Neuauflage. Ganzleinen ission nicht NUr ein Thema un
18.50. Band 11L Landeskirchen iın deren der Hl. Schrift 1st, sondern das

der DDR einschl. der Pfarrämter SOWIl1e zentrale Thema In der SAaNZCH Heils-
geschichte Gottes mit seinem olk 1mangeschlossene Werke und Verbände.
und geht es die Missio Dei:;: „Dei“586 Seiten. Ganzleinen Beide
zunächst als dieBände erschienen 1959 1m Evang. Ver- Gen subj. verstanden:

lagswerk, Stuttgart. ission, die Ott selber treibt, weil sich
Es ist das Schicksal Von Anschriftenver- sein Handeln immer den Menschen

richtet: ott sendet. „Dei“ ann auch alszeichnissen,; daß s1e csehr schnell veralten. Gen. obj. verstanden: ott ist Gesandter,Auch dem 1955 ın erster Auflage erschie- Missionar. Er 1äßt sich selbst ın die WeltTaschenbuch miıt den Angaben ber senden, s1e retiten.die zentralen tellen der Evangelischen
Kirchen In Deutschland, ihre Zusammen- In fünf Teilen behandelt der Verf£. das

weitschichtige Thema, wobei sich aufschlüsse und Arbeitsorgane ist dieses nicht
die wesentlichsten Gedanken beschränkterspart geblieben. Um mehr als 100 Seiten
und sıie auf knappsten Raum men-erweitert, vielfach ergänzt und noch über-

sichtlicher aufgegliedert ist jetz die zweite drängt: Die Missio Dei; Die Herr-
Auflage herausgekommen, die dank des schaft Gottes; Die Sendung; Das
verarbeiteten umfassenden Materials WIe- Missionsziel ; 5. Die Gemeinde des Heils
derum für alle kirchlichen Arbeitsbereiche Die Erfahrungen, die der erft. selbst
verläßliche Auskunft geben vermag. Für ıIn jahrelanger Forschungsarbeit auf dem
die nächste Auflage hätten WIT NUur den Missionsfeld gesammelt hat, WIe auch seine
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